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Bearbeite die folgenden Übungen mit Hilfe des verlinkten Erklärvideos!
Begriffe zuordnen
Aufgabenstellung: Ordne jedem Begriff die passende Erklärung zu!
	(A)
	Buchführung
	
	(1)
	systematische Erfassung von Geschäftsvorfällen  

	(A)
	doppelte Buchführung
	
	(2)
	Abteilung für die Buchführung im Unternehmen  

	(N)
	Einnahmenüberschussrechnung
	
	(3)
	Konten zur Erfassung von Vermögenswerten  

	(O)
	Nebenkonten
	
	(4)
	zentrales Buch für alle Geschäftsvorfälle  

	(R)
	Hauptbuch
	
	(5)
	ergänzende Konten zu Hauptbuchungen  

	(S)
	Buchhaltung
	
	(6)
	einfache Form der Buchführung  

	(T)
	Sachkonten
	
	(7)
	umfassende, doppelte Erfassung von Vorgängen  

	(T)
	GOB
	
	(8)
	rechtlicher Status eines Unternehmens  

	(U)
	Rechtsform
	
	(9)
	Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung  



	Lösungswort:
	___
	___
	___
	___
	___
	___
	___
	___
	___

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9



Sätze vervollständigen
Aufgabenstellung: Ordne jedem Satzanfang das passende Satzende zu!
	(C)
	Unternehmen nutzen spezielle Software ...
	
	(1)
	... sorgfältig und genau.  

	(E)
	Kunden- und Lieferanteninformationen werden ...
	
	(2)
	... für ihre Buchführung.  

	(H)
	Die einfache Buchführung ist ...
	
	(3)
	... leichter als die doppelte Buchführung.  

	(L)
	Die GOB stellen sicher ...
	
	(4)
	... nach der Buchführung aufbewahrt werden.  

	(R)
	Der Gewinn wird durch ...
	
	(5)
	... dass die Buchführung richtig erfolgt.  

	(S)
	Die Buchhaltung erfasst alle Geschäftsvorfälle ...
	
	(6)
	... in Nebenkonten festgehalten.  

	(Ü)
	Alle Belege müssen ...
	
	(7)
	... Einnahmen minus Ausgaben ermittelt.  



	Lösungswort:
	___
	___
	___
	___
	___
	___
	___

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7






Fragen (Multiple-Choice)
Aufgabenstellung: Beantworte die Fragen mit Hilfe der Informationen!
	1.
	Was ist das Hauptziel der Buchführung?  

	(L)
	alle Geschäftsvorfälle zu erfassen  

	(R)
	nur Ausgaben zu erfassen  

	(V)
	nur Einnahmen zu dokumentieren  

	2.
	Welche Buchführung ist einfacher?  

	(A)
	Nebenkontoführung  

	(E)
	einfache Buchführung  

	(S)
	doppelte Buchführung  

	3.
	Was müssen Unternehmen aufbewahren?  

	(I)
	Rechnungen und Quittungen  

	(N)
	keine Dokumente  

	(R)
	nur Gehaltsabrechnungen  

	4.
	Was wird im Hauptbuch erfasst?  

	(R)
	nur Ausgaben  

	(T)
	einzelne Sachkonten  

	(V)
	nur Einnahmen  

	5.
	Welche Unternehmen müssen doppelte Buchführung nutzen?  

	(A)
	nur Freiberufler  

	(E)
	die im Handelsregister eingetragen sind  

	(S)
	alle kleinen Unternehmen  

	6.
	Was ist ein Beispiel für einfache Buchführung?  

	(A)
	doppelte Buchführung  

	(R)
	Einnahmenüberschussrechnung  

	(V)
	Buchhaltungssoftware  



	Lösungswort:
	___
	___
	___
	___
	___
	___

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6



Richtig oder falsch?
Aufgabenstellung: Gib an, ob die Aussagen richtig oder falsch sind!
	wahr
	falsch
	

	(P)
	(V)
	1. Unternehmer sind zur Buchhaltung verpflichtet.  

	(F)
	(F)
	2. Die Buchführung ist freiwillig für Unternehmen.  

	(R)
	(A)
	3. Es gibt keine speziellen Softwarelösungen für Buchhaltung.  

	(N)
	(R)
	4. Die doppelte Buchführung ist umfangreicher.  

	(N)
	(T)
	5. Geschäftsvorfälle werden heute digital erfasst.  

	(A)
	(E)
	6. Nebenkonten sind keine Ergänzungen zu Hauptbuchungen.  



	Lösungswort:
	___
	___
	___
	___
	___
	___

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6





7 Fragen zum Text
Aufgabenstellung: Beantworte die Fragen mit je einem oder zwei ganzen Sätzen!
Was ist der Unterschied zwischen einfacher und doppelter Buchführung?  



Welche Rolle spielt die Buchhaltung in einem Unternehmen?  



Warum ist es wichtig, alle Belege aufzubewahren?  



Was sind die Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung (GOB)?  



Wie wird der Gewinn in der Buchführung ermittelt?  



Was passiert bei einer verspäteten Zahlung eines Kunden?  



Welche Informationen werden in den Nebenkonten erfasst?  


Buchführung – Lösungsblatt 1
Begriffe zuordnen
Aufgabenstellung: Ordne jedem Begriff die passende Erklärung zu!
	(A)
	Buchführung
	
	(1)
	systematische Erfassung von Geschäftsvorfällen  

	(S)
	Buchhaltung
	
	(2)
	Abteilung für die Buchführung im Unternehmen  

	(T)
	Sachkonten
	
	(3)
	Konten zur Erfassung von Vermögenswerten  

	(R)
	Hauptbuch
	
	(4)
	zentrales Buch für alle Geschäftsvorfälle  

	(O)
	Nebenkonten
	
	(5)
	ergänzende Konten zu Hauptbuchungen  

	(N)
	Einnahmenüberschussrechnung
	
	(6)
	einfache Form der Buchführung  

	(A)
	doppelte Buchführung
	
	(7)
	umfassende, doppelte Erfassung von Vorgängen  

	(U)
	Rechtsform
	
	(8)
	rechtlicher Status eines Unternehmens  

	(T)
	GOB
	
	(9)
	Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung  



	Lösungswort:
	(A)
	(S)
	(T)
	(R)
	(O)
	(N)
	(A)
	(U)
	(T)

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9





Sätze vervollständigen
Aufgabenstellung: Ordne jedem Satzanfang das passende Satzende zu!
	(S)
	Die Buchhaltung erfasst alle Geschäftsvorfälle ...
	
	(1)
	... sorgfältig und genau.  

	(C)
	Unternehmen nutzen spezielle Software ...
	
	(2)
	... für ihre Buchführung.  

	(H)
	Die einfache Buchführung ist ...
	
	(3)
	... leichter als die doppelte Buchführung.  

	(Ü)
	Alle Belege müssen ...
	
	(4)
	... nach der Buchführung aufbewahrt werden.  

	(L)
	Die GOB stellen sicher ...
	
	(5)
	... dass die Buchführung richtig erfolgt.  

	(E)
	Kunden- und Lieferanteninformationen werden ...
	
	(6)
	... in Nebenkonten festgehalten.  

	(R)
	Der Gewinn wird durch ...
	
	(7)
	... Einnahmen minus Ausgaben ermittelt.  



	Lösungswort:
	(S)
	(C)
	(H)
	(Ü)
	(L)
	(E)
	(R)

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7










Buchführung – Lösungsblatt 2
Fragen Multiple-Choice
	1.
	Was ist das Hauptziel der Buchführung?  

	(L)
	alle Geschäftsvorfälle zu erfassen  

	2.
	Welche Buchführung ist einfacher?  

	(E)
	einfache Buchführung  

	3.
	Was müssen Unternehmen aufbewahren?  

	(I)
	Rechnungen und Quittungen  

	4.
	Was wird im Hauptbuch erfasst?  

	(T)
	einzelne Sachkonten  

	5.
	Welche Unternehmen müssen doppelte Buchführung nutzen?  

	(E)
	die im Handelsregister eingetragen sind  

	6.
	Was ist ein Beispiel für einfache Buchführung?  

	(R)
	Einnahmenüberschussrechnung  



	Lösungswort:
	(L)
	(E)
	(I)
	(T)
	(E)
	(R)

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6



Richtig oder falsch?
	wahr
	falsch
	

	(P)
	
	1. Unternehmer sind zur Buchhaltung verpflichtet.  

	
	(F)
	2. Die Buchführung ist freiwillig für Unternehmen.  

	
	(A)
	3. Es gibt keine speziellen Softwarelösungen für Buchhaltung.  

	(N)
	
	4. Die doppelte Buchführung ist umfangreicher.  

	(N)
	
	5. Geschäftsvorfälle werden heute digital erfasst.  

	
	(E)
	6. Nebenkonten sind keine Ergänzungen zu Hauptbuchungen.  



	Lösungswort:
	(P)
	(F)
	(A)
	(N)
	(N)
	(E)

	
	1
	2
	3
	4
	5
	6



Fragen und Antworten
Was ist der Unterschied zwischen einfacher und doppelter Buchführung?  
Die einfache Buchführung dokumentiert Einnahmen und Ausgaben, während die doppelte Buchführung alle Geschäftsvorfälle doppelt erfasst und strenge Regeln einhält.  

Welche Rolle spielt die Buchhaltung in einem Unternehmen?  
Die Buchhaltung ist verantwortlich für die systematische Erfassung aller finanziellen Transaktionen und sorgt dafür, dass alle Vorgänge nachvollziehbar sind.  

Warum ist es wichtig, alle Belege aufzubewahren?  
Das Aufbewahren von Belegen ist wichtig für die Nachvollziehbarkeit und zur Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften in der Buchführung.  

Was sind die Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung (GOB)?  
Die GOB stellen sicher, dass alle Geschäftsvorfälle vollständig, zeitnah und unverfälscht erfasst werden.  

Wie wird der Gewinn in der Buchführung ermittelt?  
Der Gewinn wird ermittelt, indem die Ausgaben von den Einnahmen abgezogen werden.  

Was passiert bei einer verspäteten Zahlung eines Kunden?  
Bei verspäteten Zahlungen wird die Schuld sofort erfasst und später bei Begleichung erneut gebucht.  

Welche Informationen werden in den Nebenkonten erfasst?  
In den Nebenkonten werden Informationen über Kunden und Lieferanten festgehalten.
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